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Sehr geehrte Zahnärztin,
sehr geehrter Zahnarzt,

„Nichts ist beständiger als 
der Wandel“, heißt es in einem
bekannten Sprichwort. Und 
so gibt es auch bei uns im 
Zahntechnik Zentrum immer
wieder Veränderungen,
Aktuelles und Wissenswertes,
worüber wir Sie informieren
möchten.

Unter dem Motto „Rückblick,
Einblick, Weitblick“ berichten
wir in dieser News-Ausgabe
über die wichtigsten Event-
Highlights im Sommer, aber
auch über einige aktuelle
Fachthemen und Neuigkeiten
aus unserem Labor.

Für Ihre Fragen, Wünsche und
Anliegen haben wir stets ein
offenes Ohr. Der gute Kontakt
zu unseren Kunden und der 
intensive Dialog ist uns beson-
ders wichtig.

Herzliche Grüße

Ernst H. Blum,
Geschäftsführer 

Ernst H. Blum, Geschäftsführer

Kofferdam im Fokus  
Kofferdam ist seit 1863 bekannt. Heute zählt es zu den zahnärztlichen Routine-
maßnahmen. Bei der Adhäsivtechnik und in der Endodontie bietet Kofferdam 
wesentliche Vorteile. In Anlehnung an die kürzlich stattgefundene Kofferdam-
Veranstaltung konnten wir Herrn Dr. med. dent. Werner Betz zu einer kurzen 
Stellungnahme gewinnen. Hier eine Zusammenfassung seiner Ausführungen:

PRO:
■ Infektionsprävention besteht in zweierlei Hinsicht: Zum einen wird der Eintritt von
Keimen aus der Mundhöhle in Pulpagewebe und Wurzelkanäle verhindert. Zum
anderen wird durch den deutlich reduzierten Kontakt mit Blut und Speichel des
Patienten das Übertragungsrisiko von Erkrankungen auf das Praxispersonal reduziert.

■ Arbeitssicherheit/ Arbeitserleichterung betreffen die Endodontie, bei der 
das Verschlucken oder Aspirieren von Instrumenten verhindert wird und die 
umständliche Sicherung der Instrumente entfallen kann. Die Arbeit wird erleichtert
durch zügigere Behandlung und den Wegfall von „Spülpausen“. Auch der Schutz
der Schleimhaut vor Spüllösungen ist ein wichtiger Aspekt. Bei der Adhäsivtechnik
wird die Sicherheit der Anwendung von Substanzen zur Schmelz- und Dentin-
Konditionierung erhöht, da der Zutritt von Speichel und Sulkusflüssigkeit ausge-
schlossen wird.

■ Der Patientenkomfort wird erhöht durch reduziertes Absaugen und Watterollen-
Wechseln. Außerdem werden empfindliche Zähne „hinter“ der Kofferdam-
Isolierung vor Reizen während der Behandlung geschützt.

CONTRA:
Nachteile hat die Kofferdamanwendung in bestimmten Situationen. Meist können
diese aber durch Modifizierung der Technik ausgeglichen werden. Zu nennen sind:
■ Mögliche Traumatisierung der Gingiva ■ Lösen oder Beschädigen von Restaura-
tionen ■ Zahnfrakturen ■ Allergische Reaktionen auf Latex-Kofferdam ■ Atmungs-
behinderung und Beklemmungsgefühl für Patienten ■ Erschwerte Nachinjektion bei
Lokalanästhesie und erschwertes Röntgen ■ Eingeschränkte Übersicht hinsichtlich
umgebender Strukturen und Zahnstellung ■ Erschwerte Erzielung guter Approximal-
kontakte bei Kompositfüllungen im Seitenzahnbereich

METHODIK:
4 Verfahren können situationsabhängig eingesetzt werden:
■ erst die Klammer - dann das Kofferdamtuch applizieren
■ erst das Kofferdamtuch - dann die Klammer applizieren
■ Kofferdam über Klammerbügel gespannt und beides gleichzeitig appliziert
■ Kofferdam über Klammerflügel gespannt und beides gleichzeitig appliziert

Es gibt gute Grundausstattungs-Sortimente für die Kofferdamanwendung mit 
einem beschränkten, aber durchaus für die meisten Anwendungsfälle primär 
ausreichenden Klammersortiment (5-8 unterschiedliche Klammern).

Entgegen der Meinung von Zahnärzten, die Kofferdam nicht anwenden, tolerieren
Patienten die Anwendung dieser Methode in aller Regel ohne Vorbehalte. Nicht
selten bevorzugen sie sogar die Technik gegenüber der Behandlung ohne Koffer-
dam. Untersuchungen haben gezeigt, dass Behandler wie Patient während einer
Behandlung mit Kofferdam entspannter sind als ohne dieses Hilfsmittel.

Gute Tipps zu diesem 
Thema gibt es übrigens 
auf der CD „Kofferdam 
in 100 Sekunden“ vom 
Quintessenz-Verlag.



Rückblick Sommer 2011
Thüringen Tag Gotha:
Wir blicken auf viele schöne Erlebnisse des Sommers 2011 zurück.
Unter anderem haben wir Ihnen im letzten Newsletter berichtet,
dass wir am Thüringen Tag in Gotha präsent sein werden. Unsere 
Erwartungen in Bezug auf das Interesse an zahntechnischen Ver-
sorgungsmöglichkeiten wurden weit übertroffen.Viele interessierte 
Passanten besuchten unseren Stand während des 9. und 10. Julis 
am Neumarkt in Gotha. Hier ein paar Impressionen.

Helferinnenfahrt Europa-Rosarium in Sangerhausen 30.08.2011:
Diesmal wählten wir die Berg- und Rosenstadt Sangerhausen als Ausflugsziel. Wer Rosen mag, für den ist diese
vielfältige Ausstellung im Europa-Rosarium immer eine Reise wert. 150 Praxismitarbeiterinnen waren dabei, um
sich von der großzügigen Farben-, Form- und Duftvielfalt aus mehr als 8.300 Rosenarten verzaubern zu lassen.
Rundherum eine gelungene Veranstaltung mit vielen Höhepunkten, tollem Wetter und selbstverständlich war
für das leibliche Wohl auch gesorgt. Ein besonderes Highlight war der Besuch der Rosenköniginnen aus Bad
Langensalza und Sangerhausen, die die Veranstaltung abrundeten.Vielen Dank an alle helfenden Hände,
die dazu beigetragen haben, dass dieser Spätsommertag „duftenden Abschluss“ fand. Wie immer können
Sie sich die Bilder auf unseren Internetseiten im Log-in-Bereich gern anschauen.

Jahrestagung der Mitteldeutschen Gesellschaft in Friedrichroda:
Gerne unterstützten wir die 21. Jahrestagung als Teilnehmer der Dentalausstellung 
während des Wochenendes in Friedrichroda mit Präsentationsstand und Informa-
tionen über die C.O.S Scanner Technologie.Auch hier durften wir viele interessante 
Gespräche führen und bedanken uns an dieser Stelle für die Einladung.

Pilgerwanderung 14.09.2011:
Mit Lunchpaket und guter Laune war eine 16 km lange Wanderroute an 
einem Mittwochnachmittag eine gelungene Abwechslung zum Praxisalltag.
Die idyllische Eichsfelder Umgebung bietet ideale Pilgerrouten mit interessan-
ten Anlaufpunkten zum Verweilen. Begonnen haben wir den Tag in 
Silberhausen an der katholischen Kirche. Begleitet durch Pfarrer Dirk Vogel,
führte uns der Weg über das Kloster Reifenstein zum Johannitergut Beinroda.
Da Thüringen im Allgemeinen sehr schöne Wandertouren vorweisen kann,
legen wir diesem Newsletter einen Heimatfaltplan bei. Schauen Sie mal rein,
vielleicht ist die ein oder andere Route für Sie dabei und Ihr nächstes Aus-
flugsziel ist vielleicht im schönen Thüringen!

Azubi-Day 2011 – ein Tag zum Kennenlernen
Wir heißen unsere neuen Auszubildenden „Herzlich willkommen“! In den letz-
ten News konnten wir berichten, dass wieder 5 Auszubildende unser Team in
diesem Jahr verstärken. Insgesamt erlernen derzeit 17 junge Menschen den 
Beruf des Zahntechnikers.Anlass genug, um auch in diesem Jahr wieder eine
Veranstaltung – nur für unsere Auszubildenden anzubieten. Ganz unter dem
Motto „Rein ins Boot und Paddel in die Hand“ wurde 
gemeinsam die geführte Schlauchboottour entlang des 
Werratals bewältigt. Zum Abschluss des Tages besuchten 
unsere Auszubildenden das Urwald-Life-Camp auf dem 
Lauterbacher Harsberg. Bei guter Laune und deftigem 
Grillessen konnte der Tag im Team zufrieden ausklingen.



Atlantis CAD/CAM Abutments
Atlantis CAD/CAM-Abutments sind mittlerweile für alle gängigen Implantatsysteme
erhältlich: Astra Tech, Biomet 3i, Camlog, Dentsply Friadent, Nobel Biocare, Straumann.

Die Vorteile liegen auf der Hand:
■ Optimale anatomische Ausformung des Durchtrittprofils
■ Für eine lang anhaltende Rot-Weiß-Ästhetik
■ Ideale Gestaltung des Präparationsverlaufs, um Zementreste 

einfach und rückstandslos zu entfernen
■ Material- und Kosteneinsparung durch hervorragende Kronenunterstützung 

für eine gleichmäßige Kronengestaltung
■ Verfügbar in Titan, Titan mit dünner Nitridbeschichtung (TiN), die durch einen

warmen Goldton unter der Gingiva für eine natürliche Ästhetik sorgt 
und nicht zuletzt aus Zirkondioxid 
in verschiedenen Farben

Wenn Sie Fragen zu diesem System haben,
dann kontaktieren Sie uns einfach.

Aktuelles & Personelles
Im August verabschiedeten wir unseren Mitarbeiter Rainer Landgraf in den Ruhestand.
Herr Landgraf war lange im Botendienst tätig. Wir bedanken uns auch auf diesem Wege
für die gute Zusammenarbeit und wünschen ihm alles Gute im neuen Lebensabschnitt.
Gerne steht uns Herr Landgraf auch weiterhin aushilfsweise zur Verfügung.

Wie Herr Landgraf, werden in den nächsten 10 Jahren ca. 20 unserer Mitarbeiter in ihren
wohlverdienten Ruhestand gehen. Eine Vielzahl dieser Kolleginnen und Kollegen ist seit vielen Jahren fester Bestand-
teil des Unternehmens. Wir sind zum einen aufgrund unserer Ausbildungskultur verpflichtet, für Nachwuchskräfte zu
sorgen und tun das auch mit entsprechender Leidenschaft. Zum anderen darf das Know-how älterer Kollegen nicht 
verloren gehen. Uns ist deshalb eine gute Mischung aus jüngeren und älteren Mitarbeitern wichtig.

Vielleicht haben Sie bemerkt, dass wir gerade im täglichen Botendienst einiges verändert haben. Das liegt grund-
sätzlich daran, dass wir unsere interne Organisation neu strukturieren. Neue Mitarbeiter in diesem Bereich werden 
integriert. Touren planen wir in Ihrem Sinne optimierter. Auch bekommen wir ab Mitte Oktober erneut Unterstützung
in unserer Betriebsstätte in Bad Langensalza, um noch individueller auf Ihre Wünsche eingehen zu können.
Sollten Sie allerdings zu der Erkenntnis kommen, dass unsere Bemühungen nicht dem Servicewunsch Ihrer Praxis 
entsprechen, dann kontaktieren Sie uns bitte. Gerne nehmen wir Ihre Anregungen auf.

GOZ Novellierung
In Bälde planen wir eine Veranstaltung mit Frau Sayn zu den Änderungen der GOZ
sowie zu Abrechnungsmöglichkeiten bei digitalen Abformungen. Gern werden wir auch 
darüber informieren, inwieweit die Digitalisierung Ihrer Abrechnung gemeinsam mit unse-
rem Haus realisierbar ist. Da aufgrund kurzfristiger Änderungen durch die Gesetzgeber 
eine längere Planungsvorbereitung zu dieser Veranstaltung nicht möglich war, steht der 
genaue Termin bislang noch nicht fest. Sie erhalten aber rechtzeitig eine Einladung.
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